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Prolog

 

 

Ich, Strolchi, 6,5 Monate alt, frage mich langsam, ob der Plan, Löwe zu werden, wirklich so ein guter Plan ist …..

 



Dienstag, 	20.09.

 

 

Heut Morgen bin ich schon ganz früh aufgestanden und bin in meiner neuen Fanpostkiste durch das ganze Wohnzimmer gerutscht. Das geht super. Noch viel besser als mit der alten Kiste. Mit Anlauf reingesprungen und meterweit geschlittert. Das ist ein Spaß!

Allerdings hab ich heute Mittag festgestellt, dass ich neuerdings ein Problem habe. Ich bin aus meinem Büroschlafkörbchen rausgewachsen. Das ist ganz furchtbar eng geworden. Ich muss mich ganz schön reinquetschen.

Frage mich, ob das mit dem Löwe werden wirklich eine so gute Idee gewesen ist. Ob ich da wieder zurück kann?

Ich liebe dieses Schlafkörbchen. Aber so eng ……
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Bin da jetzt richtig stinkig.

So ein blödes Körbchen!

Dass das mit mir nicht mitwächst, das hat mir niemand gesagt!
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Aber ich hab ja noch den Badezimmerteppich. Der drückt nicht!
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Na super. Am Abend, als Frauchen wieder da war, ist mir ja etwas passiert. Es regnet schon seit Tagen. Und ich hab meine Kletter-Hüpf-Übungen auf dem Balkongeländer vorgeführt. Frauchen sagt dauernd schon, dass nass nicht nur nass, sondern auch rutschig ist. Und dann – hey, ich wollte Löwe werden, nicht Adler! Jetzt weiß ich, was rutschig ist! Bin ich doch glatt abgerutscht und konnt mich nicht mal mehr mit meinen Krallen halten. Gerade Flugbahn vom oberen auf den unteren Balkon. Mitten in dem Baum im Topf mit den rosa Blüten drin gelandet. Wenigstens hat er rosa Blüten. Und dann, dann bin ich auch noch mit der Nase in den Unterteller mit dem Wasser reingedätscht. Super! Ich wusst gar nicht, wie mir geschah. Also ich wollte ja immer vom unteren Balkon auf direktem Wege auf den oberen Balkon kommen, wenn ich unten war und Frauchen oben. Nicht umgekehrt. Schon gar nicht auf diesem Wege. Vor allem ist vom Regen alles nass. Auch die rosa Blüten.

Frauchen ist nach unten geflogen, hat die Balkontür aufgerissen. Dunkel. Hat mich nicht gesehen, mich aber gerufen. Dann ist sie zur Haustür raus. An das Gartentor der Nachbarn unten. Herrchen hat mit der Taschenlampe die Terrasse abgeleuchtet. Frauchen hat Anweisungen gegeben, wohin er zu leuchten hat. Hat mich mit all meinen Kosenamen sanft gerufen.

Ich hab mich erst mal geschüttelt und zum Glück hat sie die Balkontür zum Büro offen gelassen. Hab mich dann ins Büro hineingesetzt und von drinnen raus auf den Balkon geschaut. Da kam Frauchen schon wieder von draußen angerannt, wollt noch eine Taschenlampe holen, ein Stemmeisen für die verschlossene Gartentür, Leckerchenbox, aber da sah sie mich sitzen. Sofort hat sie mich in den Arm genommen und getröstet. Hat gemeint, war wohl doch etwas zu viel Pudding gestern. Hatte nämlich Katzenpudding in einer Fanpostkiste von Heike und Sandra geschickt bekommen.

Eigentlich wollte ich mein ganzes Leben nur noch Pudding essen. Aber wenn Puddingessen bei Regenwetter Balkongeländer rutschig macht, dann ess ich vielleicht nur noch Pudding, wenn es draußen nicht nass ist.

Jedenfalls hab ich von den nassen Blättern, Blüten und dem blöden Unterteller, in den ich mit der Nase reingedätscht bin, verdammt viel Wasser in der Nase.

War das eine Erleichterung, als ich endlich niesen konnt. Herrchen und Frauchen können sich aber jetzt das Duschen sparen.

Was für ein blöder Tag.

Frauchen hat noch meinen ganzen Körper abgetastet und sie haben mich mit der Leckerchenbox hin und her gejagt. Aber Frauchen ist zufrieden, hat keine Verletzungen entdecken können und sagt, ich lauf auch ganz normal. Klar, wie soll ich denn sonst laufen. Und mir tun von dem Flug jetzt alle Gräten weh.
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